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Dss Dtit flltft
Kem dritten reildes Heers zu Nürmbergvn in dürchnachuslgcnd hilssstmrvn begnadnn«
dennahenden endendasslbstvmb.Dnpawet desselbenkünigsConradsvnandrer römisch
in form vn gstalr feins geyely beyNürmbcrg en keiservnkünig züanssnng komm.Abernitt
sinkirchleimdas nachuolgencdurch bapst lco iss zuglaubendas sy vom anesanng ircrwider^
den.iq.der dem benannten karologen badepo^ aussrichrungsöbcherZierde vnweite gewesen
ren inSachsen nach zohe. anffdem widcr^ sey.sündcrsyistzu denzeyrenkarls dcss.iig. t<$,
weg genRom in sankRacher inen der iunck mischen kcistrs vn kirnrgs zu behemmirwcyr^
frawen vndmanerinceregeweihtworden iss. rem» vmkeiß eingcfangen vnmit newen yfiy
vn yctzvne zum alrenfurtGenanntwirk, erlich nettvnmie eimweittenvn tieffcngerings r»n
sagen das dife ssac erwen vnrer deß edlenHer^ die stargefütte grabc.vn mit.ccc.irv. chürnm
ren Albrechtz grafen;» Lrancken gcwalc ge-- arckern vü vorwcrc an de zwcyc innernmau^
west» vttd nachabsterben desselben grafen(6 ren gemerr.vnmit vassweitenvn vcste inwo
ausvewntrewirgHattonis best bischosss tzä nungen bctzicrr.vn sthrer inmr'kel tcmschs lan
MaintzvökeissrLudwigen vmprachrward. des gelegen.'vndicburgcr daselbsthabm aus
an das römisch reichbelangt ssy.Nach de ab vn8richrug kciserlicher gcssy eins ray pflege
er bist stak andas römisth reich kummen iss jo nuß vrrbin gernreisserlicheordnimgvon 8 ge-"
ist sy seithermit hoher trew vnd bestendigkcye nrayn vndschyden.dan dieburgcrbest herkn-
dem'Römischen reich vnuerwenckcangehan mens vö alten erbes gestechten daselbstpstegS
genvnd hatdenRömisshcn kiinigenallweg gemainer statsachen.sowart« die gemainde
hschbestendigengelaubenvntrew gelaystec. irerhanöelIn difer jtarsindvil weirrevnnd
vndammb auch in zwirrachtigkered römisch wolbeyierre gotzheuser.Anch zwu pfarr sank
en keyjer schwärebecraugnußvn schaden crlit Sebaldsvn sankLaurenyen kirchen.vnd der
kcn vnd stmderlichdieweil keiser Heinrich der berelörden.iiq.wolcrpaureclösterdiediebur--
iiq regire vnnd ynkünigHeinrich sein stmavß ger inmancherlayZeitenauMcrichtct haben,
gotlicher rachsale(alsmanmayne)mirr krieg Die geistlichen iynckfrauen haben dasi!bst.ß
verfolget.Als nun dieNürmberger ir rreu an clöster.eins zu sankkathcrin.daeander ;v ssnt
seinemvatter hielten doward die stacVTämi' Liara bmanc.So haben die teutschen Herren
bergdurch den sunmithilfder n belegn k eingrosseweitteder statinnen.do istauch eyn
vngewannen,alsdan d ieg'au »digenge^ Carrheüstrcloster angsoßrarigkeitdesg beit
schtchtbefchreiberOtcoLristngensts vn Goe eß vastweyrvnd schön.Auch ern kunicklicher
stidnsVtterbienstsbeschr ibm.Der selbkuurg^ wslberzierrersäl8allerhtyligrsten iunckfra«^
Heinrich zohe gan llVüryburg vnstycbisshos enManeammarckrmirstrmbr aller schönst?
Lrlonguab vnRobert»ein.Darnach ließ er prunncn.Disestarfrewetsich niwenig irskü^
dieGachsscn heimziehen vnderobnremit de nicklichcn parronssanrfebalded m feint lebi
Bayern dasNorckawrsth schloß zu vnmitwnnderwercken also erleychw gcwest
berg.Als er das zwei»monerodermer belegert istdaseranchdissstar erleuchthatt.Sv fE
her do zoch ergan Regenspurg in die Haube-- chet sich auch der keyserlichen zeychen.als dess

stac deß norckawisshen heryogchümbs. dem mamcls.sthwener.steprers.8 öpffclvnd krön
volger 8 vaeer alspaldnach.Hcrib den bische deßgrossen keissr karls die die zu nürmberg bey
ossRsberrn vnnd jetzt Lrlottgnwiderein.Do yn haben-vnd die in 8 krönvngeine römische
zohe er fürcervnvertaget nuchilssder vonRe^ enkvnigs von der heylrgkcit vnnd alrers we--

genspurg de» surr aus der statvn sstzt daselbst gen einenglaubm.Gowirk auch dise fiat sun
bischossvlrichen ein.vn zerstöre durch die be^ derlich hochbeyiertnrir dem vnersshctzlichrm
hem dieLNarckhTheobaldbRiinig Conrad vndgorlichsten sper das die ssirtenJesuCrist»
dersthwab.der nach absterben Lorharq zü rö am creütz geoffnec har.Auchmikeiuimercklb
mischenknnig erklärwarde.vn aus rar sänne chem stuck deß heiligcncrm'tz. vnd andem in
Bernhartz einen hcertzugwiderdie vnglaubi- dcrgantzcnwelt zewirdigen herltumben. dy«
gen fürnanre hat dise stacwider jaussgcrichcee yarlich zu österlicher zeireossnlichm daselbst
vnein löblich clostervnabtey sane beuedicren mirgrosser solemnittt vnnd zierlichheir §etzs
ordene zu sank Lgidicnbenanman eim gelegn gerwerden,
nertt endeder stak gestiftet.vn.istauch die stat
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